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1. Kreisklasse Herren Gruppe 12

MTV Großenheidorn II : SV Germania Helstorf 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Ulrich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der MTV
Großenheidorn II das Spiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 12 gegen den SV Germania Helstorf
am Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die
Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte. Wie eng der Mannschaftskampf wirklich
war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 29:27.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rosin /
Muschalla beim letztendlich klaren 0:3 gegen Büsing / Knop. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Bauer / Langreder fanden Doleschal / Rumpel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Ausreichend spielerische Mittel hatten Doleschal / Ulrich hingegen letztlich an der
Hand, um sich gegen Cremer / Schewe durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Hierbei überließen Doleschal / Ulrich ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Marcel Rosin
gegen Andreas Bauer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Thomas Doleschal bekam
derweil seinen Gegner Matthias Büsing beim klaren 9:11, 7:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Recht kurzen
Prozess machte derweil Vincent Muschalla beim 11:8, 11:5, 11:5 mit Markus Knop. Das war ein
souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Langreder war für Hans-Georg
Doleschal letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Friedrich Rumpel und Angelika Schewe
entschieden, das Friedrich Rumpel letztendlich gewann. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand,
kam Jürgen Ulrich gegen Günter Cremer dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im
finalen Durchgang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Matthias Büsing fand indessen Marcel Rosin von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Doleschal bei der
1:3-Niederlage gegen Andreas Bauer hinnehmen. Vincent Muschalla machte wiederum mit Jürgen
Langreder beim 11:9, 11:7, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war
ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand war 6:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Hans-Georg Doleschal gegen Markus Knop. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte derweil hingegen Friedrich Rumpel beim 3:0 gegen Günter Cremer. Das
war ein souveräner Sieg. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Jürgen Ulrich beim 3:0
gegen Angelika Schewe. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen ließen Rosin /
Muschalla bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Bauer / Langreder. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Großenheidorn II am 30.11.2022 gegen
den TTV Bordenau erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Germania Helstorf erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:11. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV Großenheidorn II

Doppel: Rosin / Muschalla 1:1, Doleschal / Rumpel 0:1, Doleschal / Ulrich 1:0 
Einzel: M. Rosin 1:1, T. Doleschal 0:2, V. Muschalla 2:0, H. Doleschal 0:2, F. Rumpel 2:0, J. Ulrich 2:
0 

 SV Germania Helstorf
Doppel: Bauer / Langreder 1:1, Büsing / Knop 1:0, Cremer / Schewe 0:1 
Einzel: M. Büsing 2:0, A. Bauer 1:1, J. Langreder 1:1, M. Knop 1:1, G. Cremer 0:2, A. Schewe 0:2


